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Entdeckt
Venezianer Novelle von I Bonnet

Fortsetzung

Kurze Zeit darauf reiste ich ab und vergaß im Laufe
der Jahre meine Erlebnisse in Optschina die mir nun
während das Eiswasser meinen Durst stillte unter dem
Sternenhimmel Venedigs bis in die kleinsten Züge wieder
lebendig wurden

Am folgenden Vormittage machte ich meine Erscheinung
zu ziemlich später Stunde aber nicht zu spät um Frau
von Broistendors den angekündigten Besuch abzustatten
Vorerst trank ich gemächlich meinen Kaffee und blickte in
die Zeitungen was es Neues gebe Da trat Herr Bruder
mit wichtiger Amtsmiene auf den Zehen herein Was er
mir nur habe sagen wollen die Dame in Schwarz sei
abgereist

Abgereist heute früh rief ich ärgerlich sie ver
säumt zu haben aus Das Geheimniß war mit ihr ge
gangen

Wer fragte der Oberkellner der eben dazu kam
mit überlegener Miene Wer soll abgereist sein

Frau von Broistendors
Das ist ein Irrthum mein Herr Allerdings sie

wollte abreisen hatte bereits die Gondel bestellt alles ging
sehr eilig

Nun
Die Dame ist erkrankt

Herr Bruder zog sich mit bedauernden Händeringen
aus der Affaire Die arme Dame Hm Er sei
eben Fremdenführer höre nur so nebenbei gerathe leicht
aus dem Zusammenhange

Der Oberkellner steckte den Kops aus der Thüre

Soeben ist der Medico zu der Dame gegangen, sagte
er Es scheint ernst zu sein

Ich kürzte meine Zeitungslektüre ab und erwartete den
Doktor am Eingang des Korridors um ihn auszufragen
Von gefälligem Wesen wie er war stand er mir denn
auch nachdem wir uns im Frühstückszimmer eine Cigarre
angezündet hatten bereitwillig Rede und Antwort

Die enorme Hitze mag den äußeren Anstoß zu der
Krankheit deren Natur mir für jetzt nicht völlig klar ist
gegeben haben, sagte er Es liegt mit einem Worte
ein Fall hochgradiger Erregung vor Welchen Verlauf
er nehmen ob er sich zu einer Gehirnentzündung aus
bilden wird oder nicht das müssen wir abwarten Ich
hoffe sie wenigstens durch die angewandten Mittel zu ver
hindern obwohl ich mich natürlich dafür nicht verbürgen
kann und will um so weniger als ein tieferes Leiden mit
im Spiele sein muß

Er schwieg einige Augenblicke nachsinnend wie über
einen Fall der ihm im höchsten Grade interessant war
und viel zu denken gab

Eine höchst eigenartige Natur sagte er auf einmal
Dieses Spiel der feinen Nasenflügel und Lippen diese

unergründlichen Augen voll Flammen die bald ersterben
bald düster aufleuchten Ich glaube der Fall er
fordert ebenso sehr eine psychologische als eine patho
logische Behandlung

Doktor Bellini war dermaßen hingenommen daß seine
Rede zum Selbstgespräch wurde wie denn auch feine
Augen als wollten sie in ein Geheimniß eindringen sich
von den langen schwarzen Brauen beschattet unter der
Wucht der Gedanken senkten

Aber warf ich zweifelnd ein Sie sprachen vorher

von dem Einflüsse der Hitze von einer Erregtheit der
Nerven

Ja ja das ist die Außenseite, sagte er hastig mit
seinem Rohr Figuren auf den Boden zeichnend die
Außenseite was kann ich im Grunde viel thun

Ihre Seele leidet ein unentdecktes Geheimniß ihres
Lebens

Wie
Plötzlich richtete er den Kopf in die Höhe und wandte

sich mir entschieden zu
Also Sie kennen die Dame von früher her
Wie ich Ihnen sagte
Hat man sie etwa verrathen Sie ist am

Herzen krank
Aber woher wissen Sie das rief ich gespannt
Blicken Sie ihr in die Augen welch eine Welt von

hellen frohen Gedanken muß ihnen ursprünglich zu eigen
gehören Lesen Sie in ihren Zügen was da von bit
terem Leiden von schmerzlicher Enttäuschung und erschüt
ternden Anklagen hervorzittert ist Ihnen sremd total
fremd sage ich Dort muß von Haufe aus die kindlichste
unschuldigste sprudelndste Heiterkeit ihre Maientage ge
feiert haben ohne Ende Ich bin Arzt hm verstehe mehr
vom Leib als von der Seele Aber man müßte blind
total blind sein wenn einem darüber nicht das Licht auf
ginge Diese reizende Frau ist ein Opfer der Schuld
eine schreiende Anklage gegen den Schuldigen

Er sprang auf in echt südlichem Feuer Der An
theil an dem Schicksal der Dame nahm ihn offenbar
ganz hin

Einen Augenblick bohrte sich der Gluthblick feiner Augen
in mein Gesicht dann ein Addio Signore und fort
war er

Ich hatte das Nachsehen und konnte mir den Kopf
zerbrechen so viel ich Lust hatte Dieser Doktor Bellini
war ein warmherziger liebenswürdiger Mensch hoffent
lich kein schlechter Musikant kein Stümper als Medico
Ich sann darüber nach ob man nicht einen deutschen
Arzt auftreiben und zu Rathe ziehen könnte Aber
was wollte ich Frau von Broistendors lehnte meine An
näherung ab wie durfte ich wagen ihr einen Arzt auf
zudringen

Als ich mich anschickte einige Briefe zu schreiben fiel
mir der Medico wieder ein Es war doch merkwürdig
mit welchen sicheren Strichen er Frau von Broistendors
zeichnete wie sie einst war und mir gleich einem leicht
füßigen strahlenden Kinde vor Augen schwebte Sollte
seine Diagnose wirklich zutreffen Dann kam mir ihr
schwarzes Gewand in den Sinn Ob sie abermals einen
Verlust zu betrauern hatte etwa ihren Sohn da er nicht
bei ihr war Freilich dies war kein Beweis Er befand
sich in dem Alter wo man Ernsthafteres zu thun hat
als zu reisen Auch wollte der Doktor etwas anderes an
ihr entdeckt haben als eine mütterliche Trauer

Ich gestehe daß ich von Minute zu Minute gespannter
wurde dem Geheimniß auf den Grund zu kommen Mir
aber schien es vor anderen versagt werden zu sollen wie
aus dem ganzen Benehmen der Dame am vorigen Tage
deutlich genug hervorging Um so heftiger brannte ich
darauf den Schleier aufzudecken Auf welche Weise dies
möglich war blieb dahingestellt

Da es Sonntag war nahm ich gegen Mittag eine
Hotelgondel und ließ mich um dem Gottesdienst beizu
wohnen zurScuola dell Angelo am Eampo S Apostoli
in der Nähe der Rialtobrücke fahren

Fortsetzung folgt

Aus der MM mW Umgebung
Einem in der Stadt verbreiteten Gerüchte zufolge

soll die Direktion des Leipziger Stadttheaters unser städti
sches Theater gepachtet haben Nach der von uns an
maßgebender Stelle eingezogenen Erkundigung erweist sich

dieses Gerücht jedoch als unbegründet Ueberhaupt be
finden sich die Verhandlungen bezüglich der Verpachtung
des Theaters noch vollständig in der Schwebe

Universitätsnachrichten j Behufs Erlangung
der Doktorwürde wird morgen Herr Herm Sachs aus
Schlesien auf hiesiger Universitäts Anla disputiren Als
Opponenten fungiren die Herren stuck xkil Weiland und
stuck xM Oeltze die Jnauguralschrift trägt den Titel
Os huattuoi Hui ab DumWiv sorixti ssss

ckieimtur
Im Anschluß an unsere neuliche Notiz von der beab

sichtigten Ovation zu Ehren des Herrn Prof Dittenberger
bringen wir heute folgenden Anschlag am schwarzen Brett
zur Kenntniß unserer verehrten Leser

Kommilitonen Unser verehrter Lehrer der Professor
der Eloquenz Herr Dr W Dittenberger Mitglied
der Akademie der Wissenschaften zu Berlin hat einen an
ihn ergangenen ehrenvollen Ruf an die Kaiser Wilhelms
Universität zu Straßburg i E in selbstloser Bescheiden
heit lediglich cms Anhänglichkeit an unsere alma viatsr
ausgeschlagen Die Gefahr den eifrigen Forscher den
unermüdlichen Arbeiter auf dem Felde der klassischen Phi
lologie den ebenso hervorragenden Gelehrten wie an
regenden Docenten scheiden zu sehen ist glücklich abge
wandt und die alwÄ raawr Hslsusis wird auch fernerhin
den Ruhm haben einen fo ausgezeichneten Vertreter der
Alterthumswissenschaft ihr Eigen nennen zu dürfen

Kommilitonen An uns ist es uns dankbar zu be
beweifen für die Rücksicht die unserer Hochschule zu
Theil geworden der alte schöne studentische Brauch pflegt
dem Lehrer der sich Liebe und Verehrung seiner Zuhörer
erworben und diese Sympathien durch Ablehnen eines
an ihn ergangenen Rufes erwidert eine Ovation zu be
reiten Eine größere Versammlung von Philologen hat
deshalb beschlossen zu Ehren des allverehrten Docenten
einen Fackelzug anzuregen von dem vorläufig zusammen
getretenen Komitee sind bereits die einzelnen Korporationen
zur Betheiligung eingeladen und es wird auch von den
jenigen Herren Kommilitonen die nicht Mitglieder einer
farbentragenden Verbindung sind eine rege und zahlreiche
Betheiligung erhofft ein demnächst erfolgender zweiter
Anschlag wird das Weitere zur Kenntniß der Herren
Kommilitonen bringen

An der Schöffengerichtssitzung am 24 Okt j
kam u a Privatklagen auch eine solche des Schlossers
Karl Nuppel gegen den früheren Stallmeister der hies
Straßenbahn Gust Schuster zur Verhandlung die
wegen seltsamer Zeugenaussagen von gewissem Interesse
war Ruppel der Privatkläger hatte sich von Seiten
Schusters beleidigt gefühlt weil dieser geäußert Ruppel
habe in seiner Eigenschaft als Kontrolleur der Straßen
bahn während seiner frühern Dienstzeit Geld aus den Be
hältern der Straßenbahnwagen welches in Zwischen
räume neben die verschlossenen Kasetten ge
fallen sich angeeignet wodurch er ihn also einer unred
lichen Handlung beschuldigt gehabt Beklagter gestand zu
besagte Aeußerung gethan zu haben erbot sich aber den
Beweis der Wahrheit über das von ihm Behauptete zu
führen wozu er eine Anzahl Straßenbahnkutscher als
Zeugen angegeben von denen seine Kenntniß der Ruppel
fchen Manipulationen herrührte Zur Vernehmung ge

Kleine Mittheilungen
lGeld wovon die Frau nichts weiß Nichts ärger

als Anlehensloofe zu haben sagte Herr X ein wohlbestallter
Eisenbahnbeamter in Wien vor einiger Zeit zu seinem Amts
Kollegen verkaufen kann man sie nicht und gewinnen thut
man auch nichts dabei Ich habe schon seit fünfzehn Jahren
über ein Dutzend solcher Papiere ohne daß auch nur eines
derselben wenn auch mit dem kleinsten Treffer herausgekom
men wäre Man hat nichts als Aerger davon Und ich
bin gerade im Begriffe mir einige Loose zu kaufen entgegnete
ihm sein Kollege nichts Schöneres als die Hoffnung auf
einen möglichen Glücksfall In Stunden wo Einem derUeber
druß befallen will läßt sich da so angenehm träumen wie es
wäre wenn man Plötzlich reich würde Wenn man von Loosen
gar nichts hat als diese entfernte Hoffnung so sind sie doch
ihr Geld werth Und ich gebe keinen Pfifferling dafür
meinte der Erstere grollend unter vielen Millionen Menschen
gewinnt Einer und warum sollte ich gerade der Eine sein
Möchtest Du mir vielleicht meine Gewinnsthoffnung abkaufen

Recht gerne entgegnete der Kollege laß einmal das
Verzeichniß Deiner Loose sehen Es waren vierzehn Loose
Kredit Theiß Kommunal und wie die anderen Loose noch
geheißen haben mochten und in Gegenwart mehrerer Beamten
Kollegen die als Zeugen sungirten wurde nun ein Dokument
aufgesetzt in welchem Herr T seinem Freunde N die Hälfte
des eventuellen Gewinnes der mit Serie und Nummer ange
führten Loose auf die Dauer eines Jahres für den Betrag von
SV Gulden überließ der auch sogleich bezahlt wurde Geld
wovon die Frau nichts weiß sagte Herr X schmunzelnd indem
er den Fünfziger einsteckte Das ist bei dem mageren Taschen
gelde das unsereins zur Verfügung hat immer gut Zur
Feier des freudigen Ereignisses erlaube ich mir übrigens die
Herren für Sonntag Nachmittag zu einem Gläschen Wein zu
laden Das Weinchen war gut der Imbiß nicht minder und
an dem erwähnten Sonntag Nachmittag ging die Hälfte der
fünfzig Gulden drauf die andere Hälfte war nach einigen
Tagen der ersten gefolgt und das Geld wovon die Frau nichts
wußte war den Weg alles Geldes gegangen Das war im
Monat April dieses Jahres bei der letzten Ziehung der Wiener
Kommuualloose war aber eines der Loose des Herm X, dessen
Gewinn er verkauft hatte mit einem Gewinne von 40 000
Gulden gezogen worden Man kann sich die Aufregung in
dem Bureau der beiden Kollegen vorstellen Herr N tanzte
vor Freude im Zimmer herum und Herr X der Besitzer des

Looses wußte nicht ob er wegen des Gewinnes ein freudiges
oder wegen der für einen Pappenstiel verkauften Hälfte des
selben ein saures Gesicht machen sollte bald aber sollte auch
die Freude des Herrn N eine Trübung erfahren Die Frau
des X erklärte nämlich auf die Schreckenskunde daß sie die
Hälfte des Gewinnes abzutreten habe da werde absolut nichts
daraus die Loose seien ihr Eigenthum und ihr Gatte habe
nicht das Recht gehabt etwas zu verkaufen was nicht ihm ge
höre Thatsächlich sind die Loose unter dem Namen der Frau
bei einem Bank Institute deponirt Der Käufer des Spiel
antheils hat der Frau vergebens androhen lassen er werde die
Kriminalanzeige gegen ihren Gatten erstatten es half nichts
denn in der Vertheidigung von 20000 Gulden werden Weiber
zu Hyänen Wie die Sache enden wird ist nicht vorauszu
sehen vorläufig hat Herr N gerichtliche Schritte eingeleitet
daß das betreffende Loos nicht eher herausgegeben werden
dürfe als bis sein Anspruch den er gerichtlich geltend macht
entschieden sein werde

j Aus Pest wird ein drolliger Scherz berichtet den
sich einige junge Leute mit einem eiteln und eroberungssüch
tigen Freunde erlaubt Sie wußten daß er zu einer Soiree
geladen worden schickten ihm daher einen anonymen Brief
in s Haus in welchem ihn eine interessante Schöne bat der
Einladung unter allen Umständen Folge zu leisten damit ihr
Herzenswunsch ihn endlich einmal kennen zu lernen im Salon
der Frau von S in Erfüllung gehe Zum Zeichen daß auch
ihm die Anknüpfung erwünscht sollte er eine Theerosenknosve
im Frack tragen Der entscheidende Abend kam heran
Während einige der Verschworenen den gefoppten Dandy der
ihnen gegenüber natürlich mit seiner neuesten Eroberung ge
prahlt hatte recht lange am Kartentisch zurückzuhalten suchten
schlich sich sein bester Frennd in seine Wohnung wo er sich
nur einen Augenblick im Kleiderschrank zu schaffen machte
Dieser Augenblick freilich genügte Denn als der Geladene
schließlich verspätet nach Hause geeilt war und sich für die
Soiree hastig umgekleidet hatte erwies sich der schöne Frack
in den er eben die Theerosenknospe zu stecken wünschte als
völlig unbrauchbar seltsamer Weise ohne an sich den ge
ringsten Schaden erlitten zu haben Der elegante unentbehr
liche Frack besaß nur einen einzigen Fehler Vorn im Knopf
loch das blos ein Ordensband oder eine Blume aufzunehmen
bestimmt war hing ein zierliches Verhängschloß aus hellglän
zendem Messing Der boshafte Einschleicher hatte den Frack
völlig schonend den Hacken des Schlosses blos durch s Knopf
loch gesteckt dann das Schloß zugemacht und den Schlüssel ab
gezogen Ein Schlosser war in so später Stunde nicht aufzu

treiben und so blieb dem Dandy denn nichts übrig als Wuth
entbrannt in einsamer Junggesellenwohnung darüber zu
raisouuiren welch frevelhaftes Spiel böse Menschen mit ihm
seinem Frack und dem an demselben baumelnden Verhängschloß
getrieben

Die Antwerpener Weltausstellung, die am 2
nächsten Monats geschlossen wird dürfte nach den aufgestellten
Berechnungen einen Reingewinn von 1,000,000 Franken ab
werfen Das gezeichnete Kapital war nur 1,500,000 Franken
und die Regierung hatte gegen gewisse ihr gemachte Konzessio
nen einen Zuschuß von 600,000 Franken gegeben Es wird be
absichtigt den großen den Haupteingang zur Ausstellung bil
denden Triumphbogen als öffentliches Monument zu konser
viren Seine Dimensionen sind anderthalb Mal diejenigen des
Are de l Etoile in Paris Er ist hauptsächlich aus Eilen kon
struirt uud die Bildsäulen sollen endgültig aus galvanoplastischer
Bronze hergestellt werden

lDas Riesenprojekt der Durchstechung des Isth
mus von Panama läuft Gefahr gänzlich zu scheitern Es
hat sich erst jetzt herausgestellt daß der Gang der Durchstich
arbeiten durchaus mcht den technischen Voranschlägen entspricht
so daß die finanzielle Lage der betreffenden Aktiengesellschaft
bedroht erscheint Die Aktien sind um etwa U0 Franken pro
Stück gefallen Um sich zu decken beabsichtigt die Gesellschaft
neue Einzahlungen vorzuschlagen

Mus der Schule Wieviel ist 2 und 1 Fritzchen
Fritzchen lehnt es ab sich über diesen Punkt zu äußern

Nuu wenn Du zwei Butterbrode gegessen hast und die
Mutter giebt Dir noch eins wieviel hast Du dann Jetzt
scheint dem Kleinen ein Licht aufzugehen und mit Verständniß
Voll leuchtenden Blicken ruft er befriedigt Gerade genug

sEine Ballerine tritt in das Allerheiligste des Hos
theater Jntendanten Ich muß um meine Entlassung bitten,
lächelt die Schöne Warum denn mein Kind frägt der
Intendant Weil ich mich mit dem Grafen Schlettenbach
verheirathe, erwidert mit Stolz die schöne Tänzerin Mit
dem Grafen antwortet der Intendant nun da will ich
Ihnen zunächst mal vier Wochen Urlaub geben mein Kind
das wird wohl genügen

Mus der Straße Ein Abgeordneter der Rechten trifft
mit einem Kayallerie General zusammen und fragt ihn ob er
mit den diesjährigen Manövern zufrieden sei Vollkommen
mein Lieber erwidert die Excellenz doch sagen Sie
visu oksr sind Sie gleichfalls mit Ihren Wahl Manövern
zufrieden



langten nur die früherm Straßenbahnkutscher Mädicke
und Berger und ergab sich aus deren Enthüllungen so
viel daß p Ruppel aus seiner Stellung als Kontrolleur
deshalb entlassen worden sein soll weil er im Ver
dacht von Geldunterschlagung gestanden Zu Nup
pels Obliegenheiten gehörte Abends nach Einsahrt der
Straßenbahnwagen die Kassettenbehälter im Beisein der
Kutscher zu öffnen die Kassetten herauszunehmen und
selbige die bekanntlich verschlossen sind im Bureau abzu
liefern dann war ihm ferner aufgetragen etwa neben die
Kassetten gefallene Geldstücke in Gegenwart der be
treffenden Kutscher aus den Behältern herauszu
nehmen und den Kutschern vorzuzählen das Geld selbst
verständlich ebenso wie die Kassetten an den Jnfpektions
beamten abzuliefern Wie die Kutscher Mädicke und
Berger bekundeten hat Ruppel der auch die Instandhal
tung der Kassetten und Kassettenbehälter zu besorgen ge
habt meistentheils die Oeffnnng der letzteren und die
Herausnahme der ersteren vorgenommen ohne die
Kutscher hinzuzuziehen und ohne diesen etwaige
neben den Kassetten liegende Geldstücke zu
zeigen resp vorzuzählen obwohl die Kutscher dies
reglementswidrige Verfahren wiederholt monirten und be
schwerdeführend sich an die Inspektion gewandt Ein weiterer
Umstand kam durch erwähnte Zeugeu noch zur Sprache darin
bestehend daß die Kassetten in welche bekanntlich das
oben auf den Deckel geworfene Geldstück durch einen Mecha
nismus den der Kutscher in Bewegung setzt hineinfällt
so eingerichtet sind daß jedes Geldstück erst auf ein schrä
ges Blech trifft und von da in s Innere der Kassette
fällt Hierbei haben nun die Kutscher oftmals die Be
merkung gemacht daß erwähntes Blech am vorderen Rand
etwas aufwärts gebogen war wie Abends beim Lampen
schein wahrgenommen worden der Raum über den Kas
setten erleuchtet und beim Spielen des Mechanismus auch
das Innere der Kassetten erkennen läßt Auf diesem ge
bogenen Blech haben sich sehr oft Geldstücke angehäuft
nach Mädickes und Bergers Aussage in Beträgen der
einzelnen Zehnpfennigstücke bis zu 3 6 8 bis 10 Mark
Abends haben die Kutscher die Geldstücke liegen sehen
zum Herausnehmen sind sie nicht hinzugezogen worden
und früh am nächsten Morgen ist das Geld vom Blech
fortgewesen So weit die zeugeneidliche Aussage der zwei
Kutscher die nicht etwa zu behaupten gewagt Ruppel
habe sich fragliches Geld angeeignet sondern nur daß
ihnen felbiges nicht vorgezählt worden und sie nicht
wüßten wo es hingekommen sei Um über diesen Punkt
Klarheit zu schaffen ward die Sache vertagt und be
schlossen den Inspektor Gade und Kontrolleur Günther
zum nächsten Termine zu laden

fDie Versammlung der vereinigten liberalen
Parteien welche gestern Nachmittag im Neuen The
ater stattfand wurde im Auftrage der beiden Vorstände
von Herrn Prof Dr Kohlschütter geleitet welcherdie
Herren Hildenhagen HeilfronuudHofmeister neben
sich berief Derselbe gab noch einmal der Befriedigung
über die Wiedervereinigung der beiden liberalen Parteien
lebhaften Ausdruck welchen gegenwärtig vor Allem eine
gemeinsame Aufgabe zufalle nämlich die Vertheidigung
dessen was in der liberalen Aera gewonnen
sei Daß diese Vertheidigung sich keineswegs gegen eine
in der Lust schwebende sondern eine sehr greifbare Gefahr
richte werde man zugeben müssen wenn man erwäge
daß den Konservativen an der Majorität im Landtage
nicht allznviele Stimmen fehlen Und hätten sie einmal
die Majorität gewonnen so könne man nicht zweifelhaft
sein wie dieselbe werde genutzt werde Daß die Kon
servativen gegenwärtig von einer großen Angriffslust be
seelt seien dafür spreche am Unzweideutigsten ihr Ein
dringen in die nationalliberale Hochburg in die Provinz
Hannover und angenommen auch daß sie dort keine Er
oberungen machten so könne dies Vorgehen doch ander
wärts wo man weniger feststehe leicht einen erfolgreichen
Anstoß zum Schwanken geben Auch in unserem Wahl
kreise dürfe man die Gefahr nicht unterschätzen und wenn
man die konservative Agitation nur nach der öffentlichen
Thätigkeit bemesse werde man sich leicht einer empfind
lichen Täuschung hingeben denn wer hinter die Coulissen
dieser Agitation blicke werde bald erkennen daß sie mit
einer ganz außerordentlichen Regsamkeit betrieben werde
Dem gegenüber haben die Liberalen des Wahlkreises alle
Veranlassung auch ihre volle Schuldigkeit zu thun indem
sie nicht nur ihr Wahlrecht ausüben sondern auch etwa
schwankende Wähler durch Belehrung zu sich herüberzu
ziehen suchen Herr Prof Boretins welcher zur
Aufnahme seiner Lehrthätigkeit von Berlin hierher zurück
gekehrt ist nahm hiernach das Wort um wie der Vor
redner noch einmal auf die Gefahr hinzuweisen welche
eine konservative Majorität im Gefolge haben werde
Wenn er auch die Ueberzeugung habe daß die Beforgniß
es könnten jetzt wieder Zustände wie in der Reaktions
periode der Jahre 1851 bis 1858 eintreten eine über
triebene fei so müsse man sich doch werde die konser
vative Majorität nicht verhindert auf ein Rückwärts
redigiren unserer liberalen Gesetzgebung in vielen wichtigen
Punkten gefaßt machen

Den Einfluß der freikonservativen Abgeordneten gegen
reaktionäre Maßregeln könne er in der Gefolgschaft der
Konservativen nicht hoch anschlagen sie würden eben den
voraussichtlichen Führern der konservativen Majorität
den Herren v Rauchhaupt v Minnigerode und Stöcker
Folge leisten Das Wort welches man aus oer ortho
doxen Mitte der Generalsynode gehört habe man müsse
das Eisen schmieden so lange es warm sei werde sich
auch eine konservative Majorität des Abgeordnetenhauses
zur Richtschnur nehmen und darum könne Redner nnr
die bereits ausgesprochene Mahnung wiederholen es möge
jeder liberale Wähler bei der bevorstehenden Wahl seine

Schuldigkeit thun Herr Rechtsanwalt Elze wies auf
einen in der Sonntagsnummer der Höllischen Zeitung
enthaltenen Artikel mit der Überschrift Dem Herrn Pro
fessor Boretius hin welcher von persönlichen Angriffen
gegen die Herren Boretius und Haym strotze Es sei
sehr erfreulich daß die vereinigten Liberalen von vorn
herein erklärt haben den Wahlkampf frei von allen per
sönlichen Verdächtigungen zu halten uud er werde des
halb auch nur mit kurzen Worten zur Sache reden Man
begegne der in der Presse vielfach verbreiteten Meinung
daß die Nationalliberalen des Wahlkreises Halle mit dsr
Kombination Spielber g Boretius in das Lager der
deutschfreisinnigen Partei übergegangen wären Wie aber
könne man dies mit irgendwelcher Berechtigung behaup
ten da Herr Spielberg niemals der deutschfreisinnigeu
Partei angehört habe und niemals der radikalen Strö
mung gefolgt sei vielmehr stehe derselbe noch seiner bis
herigen parlamentarischen Thätigkeit nnd nach den vor
ein paar Wochen an dieser Stelle abgegebenen Erklärungen
in fast allen entscheidenden Fragen auf ganz dem gleichen
Boden wie der nationalliberale Kandidat Man werfe
den hiesigen Nationalliberalen ferner vor daß sie sich
nicht um die von der Centralleitnng ausgegebene Parole
gekümmert haben Dem gegenüber erkläre er und Prof
Boretins werde ihm dies bestätigen daß bereits auf dem
Parteitage in Thale a H die Kombination Spielberg
und ein nationalliberaler Kandidat für den Wahlkreis
Halle ins Auge gefaßt worden sei Zum Schlüsse be
merkte Redner daß der ganze Groll der hiesigen Konser
vativen gegen die Nationalliberalen sich darauf gründe
daß Letztere nicht in das konservative Lager übergegangen
seien dies würde aber in der That geschehen sein wenn
sie ihren Kandidaten neben die Kandidatur Märcker ge
stellt hätten Man sei bei der Kombination Spielberg
Boretius der Mahnung des langjährigen bewährten Füh
rers des Herrn v Bennigsen eingedenk gewesen wir
dürfen nie vergessen daß wir Liberale sind und diese
Mahnung möchte Redner noch in letzter Stunde allen
schwankenden Mitgliedern der Partei zurufen Der
nächste Redner Herr C Meyer beleuchtete die politische
Stellung der beiden konservativen Kandidaten Prof Mär
cker und Kommerzienrath Steck ner in mehreren Fragen
von hervorragender Bedeutung Während Ersterer ein
ausgesprochener Freund der Börsensteuer sei habe sich
Herr Steckner ihm dem Redner gegenüber als ein ebenso
ausgesprochener Gegner dieser Steuer ausgesprochen uud
erklärt daß bei der großen Unklarheit über die zu be
steuernden Objekte es am Besten sei sogleich zu dekretiren
daß nur auf gestempeltes Papier geschrieben werden dürfe
Mit welcher Wärme Prof Märcker für die nene Zoll
gesetzgebung eintrete sei offenkundig Herr Steckner
billige dieselbe nicht Herr M sei ein eifriger Agitator
für die Doppelwährung während Herr St welcher als
praktischer Mann die Segnungen der Goldwährung kennt
sür diese eintritt Aehnliche Gegensätze bestehen zwifchen
beiden Kandidaten bezüglich des Jnnungswesens und des
neuerdings von den Konservativen wieder hervorgesnchten
Volkswirthschaftsrathes endlich seien auch die in konser
vativen Kreisen noch vielfach lebhaften Sympathien für
Stöcker dem Kandidaten der freikonservativen Partei völlig
fremd Hiernach könne man die Kandidatur Märcker
Steckner doch kaum anders als ein Unding bezeichnen
denn sie sei ein Widerspruch in sich selbst und darum
unhaltbar Die Kombination Spielberg Boretius
decke sich dagegen wie schon vorher ausgesprochen wor
den sei in den wesentlichsten Punkten

In einem kurzen Schlußworte hob der Vorsitzende her
vor daß bei allen Gegensätzen der Parteien dieselben sich
doch von der äußersten Rechten bis zur äußersten Linken
auf dem gemeinsamen Boden der Liebe zum Vaterlande
und der Verehrung für das Staatsoberhaupt unserm
geliebten Kaiser zusammenfinden und schloß hieraus nach
einem dreimaligen von den Anwesenden begeistert aufge
nommenen Hoch auf Se Majestät die Versammlung

Volksversammlung Vergangenen Sonnabend
Abend fand im Concerthanse eine öffentliche Versamm
lung statt die von über 1000 Menschen besucht war
Der Vorsitzende Herr jSchuhmachermeister Biehl er
öffnete dieselbe und ertheilte alsdann dem Herrn Reichs
tagsabgeordneten Hasen clever das Wort der vom
volkswirthschaftlichen und sozialen Standpunkte die kürz
lich beschlossene Einführung der Biersteuer hier bekämpfte
Durch statistische Zahlen suchte Redner den Beweis zu
führen daß die in Rede stehende Biersteuer eine ungerechte
Steuer sei Auf einzelne Nahrungsmittel Kaffee Zucker
Getreide Heringe übergehend beleuchtete Redner wie in
den letzten 10 bis 20 Jahren die allernothwendigsten
Nahrungsmittel am höchsten besteuert seien Dem Arbeiter
besteuere man jede Kleinigkeit den Großindustriellen lasse
man frei hier empfehle sich eine Weinsteuer Halle ist
am schwersten von der Biersteuer betroffen denn die an
deren 7 Städte in Preußen wo selbige schon existirt be
sitzen auch keine Miethssteuer Die Versammlung bezeugte
dem Redner ihre Zustimmung Nachdem noch ein Herr
aus Berlin dafür eingetreten war auch Arbeiter soweit
zulässig in die Stadtverordneten Versammlung zu wählen
schloß man die Versammlung die einen ruhigen Verlauf
genommen hatte

Knabenhort Bei der am vorigen Sonnabend
den 24 Oktober Nachmittags 2 Uhr im geschmackvoll
dekorirten Konferenzzimmer der Mädchenbürgerschule am
Steinthor veranstalteten Jahresfeier der Eröffnung des
hiesigen Knabenhortes waren außer dem Vorstande des
Vereins eine große Anzahl von geladenen Gästen größten
theils Freunde nnd Gönner der Anstalt sowie die Knaben
des Hortes 90 anwesend

Nach einigen gesungenen Eingangsstrophen gedachte Herr
Ober Diakonus Wächtler in längerer Rede des zurück

gelegten ersten Jahres Nächst der aufopfernden Thätig
keit des Vorstandes seien es vorzugsweise das bereitwillige
Entgegenkommen der städtischen Behörden sowie dieOpser
willigkeit der Freunde der Anstalt die es ermöglicht haben
den Hort ins Leben zu rufen das angefangene Werk ohne
große Schwierigkeiten weiter zu führen und jetzt zu ver
größern Zwar entziehe sich der Segen der Anstalt vor
läufig größteutheils der Beobachtung Das Wirken in
derselben sei eine Saat auf Hoffnung die erst in späterem
Alter sich fruchtbar erweisen werde

Vom Horte der Knaben ging der Herr Redner so
dann über auf die Knaben des Hortes die zu beiden
Seiten des Podiums aufgestellt waren In theilnahms
voller Weise betonte er zunächst die in ihrem äußeren
Wesen vorgegangene günstige Veränderung gegen das
vorige Jahr schilderte dann den großen Segen der Ein
richtung und ermähnte endlich insbesondere die Neuauf
genommenen zu Fleiß und Gehsrsam

Nach durch Gesang beschlossener Feier nahmen die An
wesenden die von den Knaben im Laufe des verflossenen
Jahres angefertigten auf drei Tischen und an den Wänden
geschmackvoll geordneten Papier Papp und Holzarbeiten
in Augenschein Die Sachen die in ihrer bunten Man
nigfaltigkeit sämmtlich das ungetheiltefte Interesse der An
wesenden erregten legten ein beredtes Zeugniß ab von
dem Eifer und Geschick der Kinder sowohl als auch von
der Rührigkeit und Hingebung der betreffenden Lehrer
Muster aller Gestalten und Farben Buchzeichen Weih
nachtssterne Ketten Papierkörbchen zusammengestellte Mo
dellirbogen und leichtere Flecht und Faltarbeiten bewiesen
in wie interessanter Weise den Kindern die Anfangsgründe
im Schneiden und Messen angeeignet werden Pappe
deren Bearbeitung schon etwas mehr Kraft und Geschick
erfordert tritt erst aus einer späteren Unterrichtsstufe hinzu
Auch bei den Gegenständen aus diefem Material machte
sich der Stufengang vom Leichten zum Schweren deutlich
bemerkbar Die Anfertigung von Zaubertäschchen mit
und ohne Goldborde einfacher Büchermappen das Ziehen
von Wandkalendern und Bildertafeln auf Pappe die Her
stellung primitiver Kästchen sogeuannter Mineralienkästen
und Wandfeuerzeuge bilden gewissermaßen eine Vorübung
sür Auge uud Hand so daß später Kasten in jeder Form
und Größe Knopfkästen Schieferkästen sowie dem Kasten
verwandte Formen Würfel Balken und andere geometrische
Körper angefertigt werden können

Auch der Uebergaug vou der flachen und eckigen Mr
geschwungenen und rnnden als der schwierigen Form ist
vermittelt und die zahlreich ausgelegten Wandkörbe welche
größteutheils sehr geschmackvoll angefertigt sind sowie
bunte Waldteufel Kinderflöten nnd saubere ServiettMWge
liefern den Beweis daß diese Vermittelung ungezWWen
uud lückenlos geschehen ist

Von besonders geschickten Knaben ist eine Anzahl un
brauchbar gewordener Bücher eingebunden sowie einige
Schulhefte und Notizbüchelchen neu angefertigt worden
und es bietet die Unterweisung in dieser Beschäftigung
jedenfalls dem armen Schulkinde eine höchst willkommene
Mitgabe

Eine weitere Anzahl von Gegenständen bei denen das
höchst schätzenswerthe Cigarrenkistenholz sowie schwächeres
Ahornholz zur Verarbeitung gelangt ist denten an wie
allmählig ein Uebergang von der Papp zur Holzarbeit
gewonnen werden kann Wir bemerken hier besonders das
Zifferblatt mit drehbaren Zeigern drehbare Wandkalender
ein sehr praktischer Postkarten Behälter ein Uhrhalter
endlich einige Laubsäge Arbeiten

In ähnlicher nach der Schwierigkeit der Anfertigung
geordneter Weife Präsentiren sich uns die Holzarbeiten
von denen ebenfalls eine größere Auswahl ausgestellt ist
welche einen Beweis von der Reichhaltigkeit dieses Ge
bietes liefert Die einfachste Form die Stabform hat
ihre Anwendung gefunden bei der Herstellung der kleinen
Garten Egge der Zeitungshalter der Blumenstäbe Aus
behobelten Brettchen sind Beschneide Maschinen Schlüsselb
und Handtuchhalter Stiefelknechte Wandleisten zc her
gestellt endlich auch einfache Sachen zusammengesetzt
worden Konsolen Kästen

Später begaben sich sämmtliche Schüler von den Vor
standsmitgliedern begleitet nach FreybergS Garten wo sie
zunächst mit Kuchen und Chokolade bewirthet dann im
Garten durch Gesellschaftsspiele fast bis zum Eintritt der
Dunkelheit unterhalten wurden Vor ihrer Entlassung
wurde ihnen im Saale noch ein Vesperbrot mit Röst
würstchen Geschenk eines hiesigen Fleischermeisters verab
reicht so daß der gestrige vergnügte Tag ihnen wohl
noch lange in angenehmer Erinnerung bleiben wird

Das Concert des kgl bayr Kammersängers Herrn
Heinrich Vogl aus München welches am Sonntag
Abend im Saale des Volksschulgebäudes stattfand war
wohl ein hervorragendes Ereigniß für nnsere kunstliebende
Stadt das wegen der bewundernswerthen Leistungen des
noch unübertroffenen Tristan Sängers die größte Theil
nahme erwarten lassen mußte dem jedoch das ebenfalls
verheißungsvolle erste Abonnementsconcert des Herrn Musik
direktor Voretzsch einigen Abbruch gethan zu haben schien
Der Gesammteindrnck der Vorträge des hochgeschätzten
Concertgebers war ein überaus günstiger denn seine
Stimme besitzt wie die Stockhansen s in seiner Glanz
periode in allen Registern Wohlklang und Fülle gepaart
mit Schmelz und Weichheit so daß der hochbegnadete
Künstler bei seiner edlen fein nuancirten Sangesweise
der man die Bühne gar nicht anmerkte die zündendste
Wirkung auf das lauschende Publikum ausübte Wieder
holter Hervorruf lohnte ihm denn für seine herrlichen
Gaben so daß er am Schlüsse nachdem schon eine große
Zahl der Zuhörer den Saal verlassen zum Dank für
die hier errungenen Lorbeern das schöne Lied Prinz
Eugen von Löwe hinzufügte Zur Mitwirkung im Ge
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sauge hatte er sich die kgl sächs Opernsängerin Fräulein
Marie Wittich aus Dresden auserkoren die aus dem
ebenfalls geernteten Beifall ersehen konnte daß auch ihre
trefflichen Leistungen die verdiente Anerkennung fanden
Dem geübteren Ohre klang ihr Ton im Vergleich mit
dem ihres großen Partner s im Liebesdnett aus der
Walküre von R Wagner ein wenig scharf im Uebrigen
trug sie ihre Lieder recht gut und charakteristisch vor
Nur wäre der verehrten Künstlerin für die Zukunft zu
rathen sich in der hohen Stimmlage einer richtigen Aus
sprache des i Vokals zu befleißigen denn das dafür ge
sungene a im Worte Singen kurz vor dem Schlüsse
in der Lorelei von Liszt dürfte doch wohl nicht fchul
gerecht sein Während sich Herr Vogl auf Lieder von
Löwe und C M vou Weber beschränkte griff sie zu
Liedern von Robert Franz Lassen Meyer Hell
muud und Ritter Als dritter Ebenbürtiger im
Bunde ließ sich sodann noch Herr Hospianist A Rei
henaner aus Weimar höreu der durch seine staunens
werthe Fertigkeit und Ausdauer seinen schönen gesang
lichen und aller Schattirnngen sähigen Ton sowie durch
sein riesiges Gedächtniß das Publikum zur größten Aner
kennung zwang Er hatte zum Vortrag gewählt den

Carneval von Schumann ein Xoowrno und die in
Folge eines beängstigenden Traumes 1840 entstandene
Ritterpolonaise in clur c p 53 von Chopin nebst
einem Walzer und der großen Don Juan Fantasie
von feinem Lehrer Franz Liszt Soviel in der Kürze
über das Programm Uns aber steht es nach solchen
gespendeten Gaben wohl an den scheidenden Künstlern ein

Glück ans zn serneren Triumphen nachzurufen 1
Am Sonnabend Mittag begaben sich von hier aus

mittelst der Bahn ca 30 Mitglieder des Thüringer
Bezirks Vereins deutscher Ingenieure nach San
dersleben von da per Wagen nach dem bei Hettstedt ge
legenen Schachte der Mansfelder kupferschieferbauenden
Gewerkschaft nm hier eine kleine Feier vorzunehmen Am
24 August 1785 wnrde wie bereits kurz erwähnt an
jener Stelle die erste in Deutschland gebaute Dampfma
schine damals genannt Feuermaschine in Betrieb gesetzt
ein Ereigniß für damalige Zeit wie man es nicht für
möglich gehalten Welche Wandlung im Laufe eines
Jahrhunderts namentlich auf dem Gebiete der Tech
nik Herr Obermaschinenmeister Hammer Eisleben
Mitglied des oben genannten Vereins hielt die der Be
deutMg des Tages angepaßte Ansprache solche mit einem
bergmännischen Glück auf auf Se Majestät unseren
erhabenen Kaiser schließend Im Gasthof zur Sonne
in Hettstedt wurde das MittagSesseu eingenommen nach
welchem man sich per Wagen nach der gewerkschaftlichen
Maschinenfabrik Sangerhütte begab und die Werftättcn
derselben die des Interessanten genugsam boten eingehend
besichtigte Mit Eintritt der Dunkelheit wurde das groß
artige Werk elektrisch erleuchtet Abends 6 Uhr erfolgte
die Rückfahrt per Wagen nach Sandersleben von da ab
Per Bahn nach Halle woselbst man gegen 9 Uhr Abends
wohlbehalten eintraf

s Der hiesige katholische Gesellen Vereins
beging gestern Abend im Weißbier Salon das frohe
Fest feines 25jährigen Bestehens Es hatten sich zu
dieser einfachen aber recht solenn verlaufenen Feier die
Mitglieder des hiesigen und eine Anzahl auswärtiger
Vereine gleicher Tendenz recht zahlreich eingefunden
Außer Mitgliedern der hiesigen katholischen Gemeinde be
merkten wir anch die Herren Geistlichen aus Weißenfels
Merfeburg Zappendorf Nanmbnrg und Halle die bis
znm Schluß aushielten Musik und Gesangs Vorträgt
Ansprachen verfchicdentlicher Herren Geistlichen von denen
wir die des Herrn Dechanten aus Nanmburg namentlich
hervorheben die mit einem Hoch auf Se Majestät unseren
Kaiser und Se Heiligkeit den Papst schloß in das Alles
dreimal freudig einstimmte und die Kaiserhymne fang
bildeten das Programm des Abends der den Fefttheilneh
mern unvergeßlich sein wirb Die Damen der Mitglieder
verehrten denselben an deren Vereinsfahne ein prachtvolles
leidenes Fahnenband mit eingestickter Widmung Heute
Abend findet Concert Theater und Ball im Hofjä
ger statt

Unglücksfälle j Die Zahl der uns heute gemeb
deten Unglücksfälle ist leider eine reiche Der Droschken
besitzer Fehling von hier erlitt gestern Abend in Folge
eines unglücklichen Falles im Pferdestalle einen Unter
schenkelbruch der seine Aufnahme in die hiesige Klinik er
forderte Eine schwere Knieverletzung trng am Sonn

abend der Mühlenbesitzer König aus Holleben davon in
dem er von seinem Pferde das er erst Tags zuvor aus
hiesigem Viehmarkte gekauft hatte gegen das Bein geschla
gen wurde König war auf dem Bahnhofe Schlettau ge
wesen und hatte hier mit feinem Geschirr einen Verwandten
abgeholt als unterwegs das Thier nach hinten ausschlug
die Stange zertrümmerte und den Wagen in den Chaussee
graben zog so daß die drei Insassen des Wagens in
großer Gefahr waren die glücklicherweise durch das Fest
sahren des Geschirres von ihnen abgewendet wurde Der
Verletzte mußte ebenfalls in die Klinik aufgenommen wer
den Ein bedauerlicher Unfall ereignete sich gestern in
Oberröblingen a S indem der 9 Jahre alte Sohn des
Kutschers Schüler daher beim Abspringen von einem Wa
gen zwischen die Speicher des einen Hinterrades gerieth
und außer geringfügigeren Verletzungen namentlich einen
Oberarmbruch erlitt weshalb er ebenfalls in die Königl
Klinik aufgenommen werden mußte Der 6jähr Sohn
des Postsekretärs Hentzchen von hier zog sich am Sonn
abend eine schwere Schnittwnude an einem Finger der
rechten Hand zu die klinische Behandlung erforderte Es
ist fraglich ob der Finger dem Knaben erhalten bleiben
wird In Folge eines unglücklicheu Falles erlitt am
Sonnabend die verehel Arbeiter Lücke aus Radewell einen
Armbruch Eineu Vorderarmbruch trug gestern der
Brauer Richter von hier davon indem ihm ein Bierfaß
auf deu Arm siel Sämmtliche Verletzte mußten die
Hilfe der Klinik in Anspruch nehmen

Interims SwdMMer
Gasparon e

Gestern Abend brachte uns die Direktion die e ste
Operette uud hatte damit wie das ausverkaufte Haus
bewies einer wirklichen Bedürfnißfrage Rechnung getragen
Wir haben schon wiederholt Gelegenheit gehabt die Tüch
tigkeit unseres gegenwärtigen Bühnenpersonals im Lust
spiel und in der Posse hervorzuheben und mau war be
greiflicher Weise gespannt wie sich dasselbe nun von zwei
für die Operette besonders engagirten Kräften unterstützt
mit der Millöcker schen Operette Gasparone abfinden
werde Das volle Haus hat durch seinen reichen Beifall
bereits sein Urtheil abgegeben und wir können uns unter
billiger Berücksichtigung der gegebenen Verhältnisse diesem
Urtheile völlig anschließen Es war wirklich in den Ein
zelleistungen wie in den Chören eine Aufführung an der
man seine Freude haben mußte Bon deu nns schon be
kannten Mitgliedern soweit dieselben hervorragendere Par
thien hatten haben wir zuerst Herrn Patry zu nennen
welcher den Podesta recht gut sang und vorzüglich
spielte Frl von Lessa Sora und Herr Sachs
Benozzo zeigten eine erfreuliche Frische Der Vor
trag der reizenden Lieder war ein ansprechender in der
Charakteristik ihrer Rollen stand das Künstlerpaar über
dem Alltäglichen Frau Treptow war uns als Ze
nobia bereits aus letzter Saisou keine Fremde mehr
und sie hat an ihrer drastischen Komik Nichts eingebüßt
Endlich hatte anchHerr Hüner mit seiner glücklchen Be
gabung den Sindnlfo recht hübsch ausgestattet Was
aber die Träger der eigentlich gesanglichen Parthien der
Operette betrifft so haben wir leider zwischen Charlvtta

Fr l Jofeffy u Contes Erminio Hr Kißling
eine ganz bedeutende Differenz zu verzeichnen Herr Kiß
ling ist im Besitze einer schönen nnd vortrefflich geschul
ten Stimme und weiß auch was erfahrungsmäßig viele
Tenoristen nicht verstehen zu sprechen und zu spielen Er
hat dementsprechend außerordentlich gefallen und sichseiue
Stellung gleich beim ersten Anlans genommen Fräulein
Joseffy war dagegen ihrer Aufgabe in keiner Weise ge
wachsen Weiß die Künstlerin bei der Wiederholung der
Operette am Dienstag unser etwas herbes Urtheil zu be
richtigen so werden wir die Ersten sein welche ihrer
Freude darüber Ausdruck geben werden

Am nächsten Mittwoch wird uns die Direktion aber
mals ein interessantes Gastspiel bieten Frl Leopol
dine Stollberg welche seit bereits 5 Jahren als
erste Heroine an dem königl Schauspielhaus zu Berlin
engagirt ist wird als Königin Elisabeth in Graf Esscx

von Lanbe auftreten R R

Der Oberlehrer Dr Dieck an der Landesschule Pwrta
ist in gleicher Eigenschaft an das Gymnasium in Wilhelmshaven
versetzt worden

In die Liste der Rechteanwnlte ist der Rechtsanwalt
Riemer aus Eilenburg bei dem Landgericht zu Halle a S
eingetragen worden

Die erledigte evangelische Oberpfarrstelle zu Neustadt
Magdeburg in der Diöees Magdeburg ist dem bisherigen
zweiten Pfarrer daselbst August Friedrich Ludwig Lemme
verliehen worden Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle
zu Jhlebnrg in der Diöees Burg ist der bisherige Pfarrer
in Kl Schwarzlosen Otto Ednard Daunshl berufen und be
stätigt worden Zu der erledigten evangelischen Pfarcstelle zu
Heuckewalde in der Diöees Zeitz II ist der bisherige Pfarrer
in Dammendorf Oskar Weber berufen nnd bestätigt worden
Zu der erledigten evangelischen Pfarrstelle zn Dammendorf
in der Diöees Halle 1 Land ist der bisherige Pfarrer und
Superintendent in Heuckewalde Hermann Kletschke berufen
uud bestätigt worden Zu der erledigten evangelischen Pfarr
stelle zu Sprotta in der Diöees Ellenburg ist der bisyecige
Cadettenpfarrer in Ploen Franz Ferdinand Wllther Kühne
mann berufen und bestätigt waroeu Der mit Leitung des
Restaurationsbaues der Schloßkirche zu Wittenberg beauftragte
Banmeister Schröder ist znm Königlichen Landban Jnspektor
ernannt worden Der bisherige wissenschaftliche Hülfslehrer
am Stadt Gymnasium zu Halle a S Neumann ist znm
ordentlichen Lehrer am Progymnasium zn Weißenfels ernannt
worden

Aus der Umgegend von Nanmbnrg 21 Oktober
Erst gestern ist man mit der Weinlese auf der ganzen Linie
der Saalhänser Berge vorgegangen Leider etwas zn spät denn
der heutige Nachtfrost hat die Trauben gerührt in Folge
dessen fallen die Beeren beim Traubenschnitte ab was das
üße Geschäft verbittert und sehr mühsam macht Der Quali
tät des Mostes nützt der Frosthauch eher als daß dadurch
Nachtheil entstehen könnte Natürlich gilt dies nur für ganz
reife Früchte In den Unstrntbergen wo mit der Weinlese
vor mehreren Tagen schon begonnen wurde wird man bereits
die diesjährige Baechnsgabe unter Dach und Fach gebracht
haben Ju den letzten Tagen hat der Traubenversandt in
Nanmburg Kosen nnd Freibnrg sich äußerst umfangreich ge
staltet Ganze Wagenladungen von 5 Kilogr Kisten wurden
den betr Postämtern zugeführt In Freiburg konnte die
stürmische Nachfrage nur langsam befriedigt werden Die
Schweigenberge dieser Stadt gelten von jeher als diejenige

Lage wo die Primagualität das eigentliche Hochgewächs des
Nanmbnrger sich zeitigt

Bitterfeld Der Diakonus Rosenthal aus Lützen ist
zum Oberpfarrer und der Provinzial Vicar Freitag aus Bitter
feld zum Diakonus an der Kirche zu Gräsenhainichen bei der
am 19 d Mts vorgenommenen Wahl gewählt worden

Aus Thüringen Ein Akt seltener Ehrlichkeit und eben
so seltener Großmuth spielte sich vor einigen Tagen in der
Bahnhofsstraße in Erfurt ab Ein Krüppel humpelte die
Straße entlang als er Plötzlich ein SV Pfennigstück vor sich
auf dem Straßenpflafter liegen sah Der alte Mann hob es
auf und lief so gut es seine kranken Beine zuließen einem
eleganten Herrn nach welcher dem Bahnhofe zngmg nnd von
dem er annahm daß er der Verlierer des Geldstücks sei Dnrch
öfteres Rufen anfmerksam gemacht kehrte der Reisende ein
solcher schien es zu sein nm und nachdem ihm der arme Mann
den Fund wieder zustellen wollte zog jener die Börse und
überreichte dem ehrlichen Finder ein blankes Zehnmarkstück
Der so Beschenkte wußte erst gar nicht wie ihm geschah und
als er danken wollte hatte sich der zufrieden lächelnde Wohl
thäter bereits entfernt In Ergänzung der Notiz über den
Rothschönberger Stolleu wird von fachmännischer Seite mit
getheilt daß die Mansfelder Gesellschaft znr Ableitung ihrer
Gewässer noch längere Stollen die gleichfalls fahrbar sind
im Betriebe hat und erst vor einigen Jahren einen neuen An
schluß van den Schächten bei Eisleben nach der Saale bei
Friedensbnrg erbaute dessen Länge in der Luftlinie 2V Kilo
nieter beträgt

Zörbig 24 Oktober Durch Feuersbrunst wurde heute
Vormittag das in der Schustergasse gelegene der Wittwe
Sasse gehörige Wohnhaus zerstört Die stark gefährdeten
Nachbargebände entgingen durch das geschickte und energische
Eingreifen der Freiwilligen Feuerwehr der Gefahr Der
wegen Sittlichkeitsvergehen angeklagte Dachdecker K entzog
sich durch Erhängen dem Arme der irdischen Gerechtigkeit
Gestern Abend feierte die Liedertafel ihr 40 Stiftungsfest

Provinz uud Nachbarstaaten
Se Mas der König haben gernht dem sinsr Pastor

Heineken zu Merfeburg den Nöthen Adler Orden vierter
Klasse zu verleihen

Handel und Verkehr
Oesterreichische Nordwestbahn 5 pCt Priori

täten Littr L Die nächste Ziehung findet am 2 November
statt Gegen den Coursverlust von circa 3V vEt bei der
Ansloosung übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger
Berlin Französische Straße 13 die Versicherung für eine
Prämie von 3 Pf pro 100 Mark

Magdeburg 24 Oktober Znckerbericht Kornzncker exel
von 96 /o 24,60 Kornzncker excl 88 Rendem 23,40 Mk Nach
produkte exel 75 Rendem 20,S0 Mk Abwartend Gem
Raffinade mit Faß 30,00 Mk gem Melis I mit Faß 23,00 Mk
Sehr ruhig

Telegraphische Nachrichten
Bern 25 Oktober Bei der heutigen Volksabstimmung

wurde die Alkoholvorlage von 15 Kantonen mit 214 693
Stimmen gegen 7 Kantone mit 135 971 Stimmen ange
nommen die dadurch bedingte Revision der Bundesver
fassung ist somit genehmigt

ÜMiMN W iM i r
Iverden durch meine Reinigung vollständig neu
hergestellt oder in den modernsten Farben

aufgefärbt

A ZV und

1 Schreiber zum I November ge
gesucht

Gerichtsvollzieher gr Ulrichftr 9
Abfuhr vouMauev

HDNIMH Ws TT steinen ab Kuhnt fche
ZiegeleiPasseudorf werd noch angenommen

Junger Bantechniker aus Italien
zurückgekehrt sucht Stellung Gute Zeug
nisse Gefällige Adressen an Wnsilttv Ä
4 in Halle k 33

2 Vortmg MM Bksten drs KirchbM Vemns
Am Mittwoch den Z8 Oktober Abends 8 Uhr wird Herr Pastor

in der Marienkirche über Joh Wiklif einen Vortrag halten zu welchem
Jedermann freien Zutritt hat Aber wir hoffen von dem opferwilligen Sinn der Zu
hörer daß sie der Kollekte welche am Schluß des Vortrages für deu Kirchbau Verein
gesammelt werden soll ihre Gaben recht reichlich zuwenden

Dsr Vorstand des evsmgel KirchSau Verems
I V
Oberprediger

Tüchtige Paletotarbeiterinnen
suchen per sofort

ÄGAKZ GGZRTMA
Verkäuferin

Köchin Stuben Haus und Kinder
mädchen erhalten jeder Zeit gute Stellen
durch Pantine Fleckinger

gr Ulrichftr 4 im Neuen Theater
Gesucht ein mit guten Zeugnissen ver

sehenes Mädchen für Küche uud Haus
Alte Promenade K8 I

Zn verm pr

WÄ N
ofort Friedrichstr 46

für 4SO Mk

Eteinweg Mst
Baden mit Wohnung ferner eine Woh
nung zu 75 Thlr und eine zu 115 Thlr
sofort zu vermietheu

Zn vermiettM
1 herrschaftliche Beletage nebst Garten
Zu erfragen Bernbnrgerstraße IlN

Ein Laden nebst Wohnung zu verm
Schmeerstraße 20 im Papierladen

Eine herrschaftliche Etage Salon
7 Stuben Badez nebst Zubehör mit
allem Comf ausgestattet per sofort
oder später zn verm Besichtigung
zwischen S u 4 Uhr Königstr SV

Eine große herrschaftliche Wohnung ist
zu vermiethen und am 1 April 1886 oder
auch früher beziehbar Hospitalplatz 7
I möbl St n K an Z Herren z verm

pr Mon Mk Schmeerstr SV
s Dame suchen per 1 April 1886

herrsch Wohnung m Garten o Balkon
im nördl Stadttheil im Pr v 4 600 Mk

Off anZ durch mein be
ll währtes Mittel mit

n ohne Wissen u sende gerichtl geprüfte u
eidlich erhärtete Zeugnisse gratis zu
DroguiftA Bollmann Berlin Kesselstr 38



An die Wähler
der Stadt Halle und des Saalkreises

Die Wahlen zum preußischen Landtage stehen bevor Wider unser Erwarten haben die Führer der
nationalliberalen Partei unseres Wahlkreises für deren Kandidaten wir bei der vorjährigen Reichstagswahl mit
Hintansetzung aller Parteiinteressen eingetreten waren sich mit den links stehenden Liberalen vereinigt um die
Wahl zweier liberaler Kandidaten durchzusetzen

Wähler von Stadt und Land Die beiden konservativen Partelen haben es im Vorjahre
durch die That bewiesen daß ihnen das Wohl der Gesammtheit mehr gilt als das Parteiinteresse
Alus diesem Standpunkte stehen sie auch heute und darum schlagen sie Euch sür die diesmalige Wahl
zwei Männer vor welche nach ihrer festen Ueberzeugung am Besten geeignet sind die mannigfachen Interessen
unserer Mitbürger in Stadt und Land im Abgeordnetenhause zu vertreten

den Herrn Professor in Halle nnd
den Herrn Kommeyienrath in Halle
Beide Männer sind seit langen Jahren Angehörige unseres Wahlkreises beide stehen seit Jahren

in der engsten Verbindung mit der Mehrheit der Bewohner unseres Kreises beide kennen daher
aus jahrelanger praktischer Erfahrung die Bedürfnisse und Wünsche unserer Bevölkerung
beide Männer sind anderntheils auch dafür bekannt daß sie mit Wort und That unablässig bemüht sind diesen
Wünschen und Bedürfnissen der Landwirthschaft der Industrie des Handels des Handwerks
des Arbeiterstandes zu dienen und die ehrliche und redliche Arbeit auf jedem Gebiete unseres Volkslebens
zu unterstützen und zu fördern

Wähler von Stadt und Land Solche Männer des praktischen Lebens brauchen wir
gerade in der Gegenwart in unseren Parlamenten in welchen bislang immer noch zum Schaden der
Entwickelung unseres Volkslebens die Berufspolitiker die Mehrheit gebildet haben

Darum fordern wir Euch ohne Unterschied des Parteistandpunktes auf ruhig und leidenschaftslos zu
prüfen ob die Männer die wir Euch als Kandidaten für den Landtag empfehlen den Anforderungen entsprechen
die Ihr zur Wahrung Eurer Interessen an Eure Landtagsabgeordneten stellen könnt Wir zweifeln nicht daß
Ihr mit uns zu der Ueberzeugung kommen werdet unser Wahlkreis könne niemals besser im Preu
ßischen Landtage vertreten sein als durch diese beiden Männer welche wie kaum andere im
Stande sind die Vertreter der städtischen und ländlichen Bevölkerung zu sein

durch Herrn Professor in Halle und
durch Herrn Kommeyienrath in Halle

von bekannter

lZxtrckiim l i MMei Oel
das beste Speise Oel

empfing und ist stets frisch und wohl
schmeckend zu haben bei

SS große Ulrichstrasze SV

Mir Oekonomen
Hunderte von Fuhren ausgezeich

neter Stroh Lehmschlag sofort unent
geltlich abzufahren in der Halle

S Gebett ff Betten L Mk 24
und 35 sofort zu verkaufen
gr Ulrichstr 5 im Cigarrengeschäft

ver VortMä äer koiiMvMM
Oberlehrer Trotha v iOberstaatsanwalt Zimmer

meister ZI Kaufmann MvrM Kaufmann S üitn Ober Regier Rath kts kitvr Bauamtssekretär ZLi pz jII vr Heil
gehülfe Landwirth S vi 2iSl
Hospital Inspektor v Dieskau

Merbitz Schlettaubei Löbejüu Wörmlitzü vr Gröbers NrKrosigk

M VoiMM Ü6I lleuWM IliMMM
IK vrt Steuerrath Nr Bergrath
I Banquier Fabrikbesitzer Prof Nr ILlllii Geh Reg Rath
Prof Nr IZrust Meivr Geh Justizrath

Tischlermeister Landge
richts Direktor Prof Nr vonV Oberbürgermeister a D Amts
gerichls Nath k irnt Al I rtt Kaufmann
Z ivSIvr Steinbruchsbesitzer Löbejütt Rlv vr
Amtsrath Rothenbnrg Xvtte Ritterguts
besitzer Radewell ttotlk Rittergutsbesitzer
Trebnih

ZIÄ Ntm
gr Stemstraße 60

Neu eingetroffen
kardiM Wper kai ckvntv
farbiZ MÜrtvu MstiMekareliellte

r

sardiK melirtv u WstreNe l nvllo

MlWK MMlltv
Misse klÄWer MMlite karckvllte

is L rosssr Nustsi ÄU8vg IiI

Bei Abnahme
eines Stückes von SO Mtr
j tritt eiuePreisermätziguug i
von S tv Pf pr Mtr ein

Muter MMMdsr köcke
keilllilMer Urteil

werden in ihrer ursprünglichen Grundfarbe
oder sonst m gewünschten Farben echt ge
färbt oder gereinigt ohne daß selbe einlau
fen oder ihre Facon verlieren und dadurch
neue vollständig ersetzen Ebenso werden
die daran nöthigen Reparaturen prompt
und billigst ausgeführt

Kr IIrieI tri s v 3S
und

8VV Thlr a Hypothek Alter Markt 9

NMIv A GEine SÄ Nvli T l iiiv für Herren und Damen Couseetion neueste
Erfindung ist jetzt hier ausgestellt

Die vollkommenste Brauchbarkeit ist erwiesen durch die besten Zeugnisse
von der Berliner sowie der Dresdener Schneider Akademie

Obige Maschine soll morgen Dienstag den SV Oktober Nachmittags
von S /z bis 5 Uhr den geehrten Interessenten in dem Gebäude der Nähmaschinen
Abtheilung in ihrer Thätigkeit vorgeführt werden Der Erfinder der Maschine
Herr V aus Cottbus wird persönlich zugegen sein

SoZSvllvr SMS
Dienstag ZM Schlachtetest

Früh 9 llhr Abends Mvvrsund

Dienstag
den 27 Oktober

Hierzu ladet freundlichst ein

SvdZaMslvst
I i

1, brmm n L llsr s k WrMt
srüher W t t r

Mittwoch

srüh s Uhr Abends Lri I HVnr t undHierzu ladet freundlich ein G
Von in KM lömioin uiuAvttiii M kMilicktßii M ßmMkleii

Herr GerMtMM SpWMMK mck
Ikrr ZOrMUZ

ati0iläU vm 6 Mä Vera tkut dvi

5

esttkon kltiiek c

nter Güte empfiehltempfiehl

Stlipsvi

ebenso Fettsuchtleidende
die zur Wassersucht neigen

bezieh vorzügl Mittel v 1 Selbstgeheilten
geg M 3 E Heide n Berlin Preuzlauerstr 38

VsU kuioram
liitisvr

Diese Woche
Dentschland Der Rhein

Hertha Reife Karolinen u Palau Jnfeln
EntrSe jede Abth 20 Pf Kinder die Hälfte

Geöffnet v 9 Uhr Morg bis 10 Uhr Abends

Die Volksküche
befindet sich Brunoswarte Nr IS Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eineauSreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen
5 25 Pfg auf halbe s 13 Pfg welche an
beliebigen Tagen verwendet werden können
sind nur bei Herrn Louis Sachs große
Ulrichstraße 24 zu haben

Die Verwaltung der Volksküche
Eine kl Wohnung zu verm Geiststr 24

Eine Mark für eine arme Kranke ist
mir am Sonntag aus dem Klingelbeutel
übergeben worden Herzlichen Dank

8i r u Oberprediger

Verloreneine Korallenkette am Sonntag Abend
von Wittekind durch Giebichenstein bis alte
Promenade Post Gegen Belohnung abzu
geben Magdebnrgerstr S I

Ein Schlüsselbund Drücker Sonnabend
verl Gegen Belohn abzg i d Exp d Bl

Manometer gesunden Abzuholen
Unterberg Nr 1 Treppe

Familien Rachrichten
Verlobt Helene Kramer und Georg

Eckardt Zeitz u Nürnberg Jda Froebel
nnd Franz Homann Bockwitz und Zeitz
Linna Engelmann u Max Zetzsche Zett
weil u Gleina Frederique Kühner u Wil
helm Dreyer Paris u Lauterberg a H
Emma Neuz u Wilhelm Gerrehs Witten
berg u Potsdam Anna Lepper u Fried
rich Dittrich Liebertwolkwitz

Vermählt Wilhelm Naumaun u Minna
Gruhl Leipzig u Eutritzsch Ewald Zie
schaug und Anna Schmidt Bischofswerda
Otto Flister u Marie Gießler Annaberg
u Batterode a H Otto Rudolph und
Anna Ballschmieder Berlin Ernst Sträube
und Martha Goedecke Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn H Hüls
mann Altenbach Hrn Th Grotewahl
Leipzig Hrn Gustav Wallor Leipzig
Hrn Dr Strnbe Hötensleben Eine
Tochter Hrn V Freeden Oberröblingen
Hrn Louis Gaudigs Schkölen

Gestorben Frau Auguste Schmidt
Berlin Frau Chr Fr Kätz Borna

Hrn E Lanzendorf T Martha Thonberg
Kr Paul Löhning Stolberg Hrn Her
mann Vordank S Alfert Zeitz Frau
Friederike Miethe Merfeburg Hrn Heinr
Meißner T Martha Magdeburg Hr
Wilhelm Rießler Magdeburg

Für beu redaktto ell u mü JukratenAeU verantwortltch Julius Munikelt tu Halle Plötz Iche Buchdruckeret R Ntetschmann tu Halle
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